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Wandern und Kultur 2026 
 

 
Marokko – Bei den Berbern im Rosental 

 
 
Termin: Donnerstag, 19. November 2026 – Donnerstag, 26. November 2026 
Dauer: 8 Tage 
Preis: 1.950 Euro (bis 24.08.2026: 1.895 Euro) 
Wanderführung und Reisebegleitung: auf Anfrage 
Anspruch: leicht bis mittel 
An-/Rückreise: Flug 
 

 
 

Die Südseite des Atlas-Gebirges ist eine der lohnendsten Regionen Marokkos. Im Regen-
schatten des Hohen Atlas hat sich eine wunderbare Landschaft aus verwitterten Felsen 
gebildet. Bewohnt werden die Täler von Halbnomaden, die teilweise noch in Transhumanz 
leben. In kleinen palmengesäumten Oasendörfern werden unter kargen Bedingungen 
Terrassenfelder bewirtschaftet. Jahrhundertealte Bewässerungssysteme und von Trocken-
mauern parzellierte Felder prägen die Flurlandschaften. 
 
Ausgehend von Marrakesch queren wir den Hohen Atlas auf einer landschaftlich beeindru-
ckenden Fahrt. Auf der Südseite wird es wüstenhaft trocken, ehe wir auf unseren Wanderun-
gen fast schon biblische Landschaften durchstreifen. Eine Vielfalt von Brauntönen und rötli-
chen Erdfarben kontrastiert mit dem klaren Blau des Himmels und dem Grün der Oasendör-
fer. Der Duft von selbstgebackenem Fladenbrot, ein Glas Pfefferminztee, die Harmonie der 
Bergdörfer und die grünen Farbtupfer der idyllischen Palmenoasen vermitteln viel Ruhe und 
ein Bild des Einklangs. 
Alle Wanderungen sind Tageswanderungen ausgehend von unserer Unterkunft im Rosental. 
 
Höhepunkte: 

 Wanderungen durch die bizarre Landschaft des Atlas 
 Alltagsleben der Berber in malerischen Bergdörfern 
 Die Todraschlucht 
 Tiefe Herzlichkeit und große Gastfreundschaft 



Detailprogramm: Marokko – Bei den Berbern im Rosental 

 
 
Tag Datum Beschreibung 

1 Do, 19. November 2026 Anreise nach Marrakesch 
Bahn- oder Bustransfer Bozen – Bergamo. Voraussichtlicher Flug Ber-
gamo – Marrakesch. Auf Anfrage organisieren wir gerne alternative Anrei-
semöglichkeiten bzw. alternative Flugmöglichkeiten. Eventuelle Mehrkos-
ten werden zwischen den verschiedenen Varianten querverrechnet. 
ÜN Marrakesch 

2 Fr, 20. November 2026 Fahrt über den Hohen Atlas – Ait Benhaddou 
Die Nordseite des Hohen Atlas ist verhältnismäßig fruchtbar. Eichenbe-
stände, Walnussbäume, Oleander und Arganbäume säumen unseren 
Weg. Auf einer kurvigen Passstraße gelangen wir zum Tizi n’Tichka Pass 
(2260 m). Die Atlas-Südseite mit den oasenhaften, grünen Tälern inmitten 
einer ansonsten kargen Landschaft, stimmt auf die nächsten Tage ein. 
Besichtigung von Ait Benhaddou, einer der exotischsten und best erhalte-
nen Kasbahs der gesamten Atlas Region. Erbaut von der Sippe (Ait) der 
Ben Haddou um den Handel auf der Karawanenstraße Timbuktu – Marra-
kesch zu kontrollieren. Es handelt sich um ein Dorf aus ineinander ver-
schachtelten Wohnburgen, gebaut aus Stampflehm. Bauten mit Ecktürmen 
und Zinnen verleihen dem Ort ein wehrhaftes Aussehen. Seit 1987 ist Ait 
Benhaddou UNESCO Weltkulturerbe. Bekannt wurde es vor allem als 
Filmkulisse, unter anderem für Filme, wie Sodom und Gomorrha (1962), 
Lawrence von Arabien (1962), Jesus von Nazareth (1977), Kundun (1997), 
Gladiator (2000) und Alexander (2004). 
Nachmittags erreichen wir das Rosental, Wir quartieren uns in einem klei-
nen Dorf in einer traditionellen Kasbah ein. 
ÜN im Rosental 

3 Sa, 21. November 2026 Durch die Gärten des M’Goun 
Unsere Wanderungen sind Tageswanderungen und verlaufen auf der Süd-
seite des Hohen Atlas. Kleine Dörfer und Oasen säumen unseren Weg. 
Immer wieder ergeben sich auch Einblicke in das Alltagsleben der Berber. 
Teils treffen wir auch halbnomadisch lebende Schäfer, die im Sommer auf 
den Almen und den Winter in den tieferen Tallagen verbringen. 
Unsere heutige Tour verläuft im oberen Teil des Rosentales. Die bizarre 
Landschaft ist eine Komposition aus Brauntönen und rötlichen Erdfarben, 
die mit dem klaren Blau und dem Grün der Oasendörfer kontrastieren. Im-
mer wieder sehen wir befestigte und kühn auf Felsen erbaute Kasbahs. Im 
Unterlauf des Rosentales zieren Walnuss- und Feigenbäume die Gärten. 
Rosenhaine, Palmen und Datteln werden nun häufiger. 
Wanderdaten: 5 Std, 200 Hm , 120 Hm , 13 km; 
ÜN im Rosental 

4 So, 22. November 2026 
 

Die Palmenhaine des Rosental 
Kulturwanderung durch die Dattelhaine des Rosentales. Unseren Weg 
säumen Rosenplantagen (verblüht), Pappeln, Feigen und Nussbäume. 
Im kleinen Souk werden Früchte und Gemüse angeboten. Nomaden ver-
kaufen hier ihre Tiere und tätigen Einkäufe. Die vielfältigen Gerüche und 
Farben, die kunstvoll aufgeschichteten Marktstände und die Händler erge-
ben eine bunte Gesamtatmosphäre. 
Nach unserer Rückkehr können wir uns noch im Dorf umsehen oder zu-
sammen mit Einheimischen Couscous kochen. 
Wanderdaten: 4 Std, 100 Hm , 100 Hm , 12 km 
ÜN im Rosental 

5 Mo, 23. November 2026 Todra Tal 
Fahrt ins Todra Tal. Die Todraschlucht ist einer der Höhepunkte Marokkos. 
Malerische Palmenhaine, kristallklares Wasser im Fluss und Felswände 
mit spektakulären, geologischen Formationen. 
Auf einer Wanderung eröffnet sich die gesamte Wildheit der Schlucht mit 
ihren senkrecht aufragenden Felswänden. 
Wanderdaten: 3 Std., 500 Hm , 500 Hm , 8 km 



ÜN im Rosental 
6 Di, 24. November 2026 Durch die Agouti-Schlucht 

Nach einem kurzen Transfer wandern wir dem Lauf des M’Goun folgend 
durch die Agouti Schlucht. Anfangs wandern wir etliche Male im Wasser 
durch eine beeindruckende Schluchtlandschaft. Danach weitet sich das 
Tal und wir kommen an fruchtbaren Dörfern und Kashbahs vorbei. 
Wanderdaten: 4 Std, 80 Hm , 100 Hm , 8 km 
ÜN im Rosental 

7 Mi, 25. November 2026 Fahrt nach Marrakesch 
Rückfahrt über den Hohen Atlas nach Marrakesch. Nach unserer Ankunft 
Orientierungs-Stadtrundgang. Marrakesch erlangte seine Bedeutung als 
Karawanenstadt auf der Route von Niger über Westafrika und dem Hohen 
Atlas zur Mittelmeerküste. Lange Zeit Hauptstadt Marokkos, ist es heute 
einer der großen Anziehungspunkte des Landes. 
Vom bunten Souk und den quirligen Märkten können wir noch viele orien-
talische Stimmungen mit nach Hause nehmen. 
ÜN Marrakesch 

8 Do, 26. November 2026 Rückreise 
Transfer zum Flughafen. Voraussichtlicher Flug Marrakesch – Bergamo. 
Bahn- oder Bustransfer Bergamo - Bozen. Auf Anfrage organisieren wir 
gerne alternative Rückreisemöglichkeiten bzw. alternative Flugmöglichkei-
ten. Eventuelle Mehrkosten werden zwischen den verschiedenen Varian-
ten querverrechnet. 

 
 

 



 
Daten und wichtige Hinweise 
  
Die Eckdaten: 

 
 Termin: Donnerstag, 19 November 2026 – Donnerstag, 26. November 2026 
 Dauer: 8 Tage 
 Preis: 1.950 Euro (bis 24.08.2026: 1.895 Euro) 
 Wanderführung und Reisebegleitung: auf Anfrage 
 Anspruch: leicht bis mittel 
 An-/Rückreise: Flug 

 
Der Reisepreis beinhaltet: 

 Transfer mit Bahn oder Bus Bozen – Bergamo Flughafen - Bozen; 
 Voraussichtlicher Flug Bergamo – Marrakesch – Bergamo; 
 Alle Fahrten und Transfers in Marrokko laut Programm ab/bis Marrakesch Flughafen; 
 Örtlicher, englischsprachiger marokkanischer Führer; 
 5 ÜN mit Halbpension im Rosental in einer traditionellen Kasbah auf DZ-Basis; 
 2 ÜN mit Frühstück in Hotel oder Riadunterkunft in Marrakesch auf DZ-Basis; 
 Eintritt für Ait Benhaddou; 
 Deutsche Führung der Wanderungen und Reisebegleitung; 
 Reiseschutz Standard der Europäischen Reiseversicherung Wien; 

 
Nicht im Reisepreis inbegriffen: 

 Alle Leistungen, die oben nicht ausdrücklich aufgelistet sind, wie etwa die fehlenden Mittages-
sen und Abendessen (z.B. Mittag- und Abendessen in Marrakesch); 

 Getränke; 
 Alle Eintritte bei Museumsbesuchen oder Ausgrabungsstätten, die oben nicht aufgelistet sind; 
 Alle Ausgaben persönlicher Natur; 
 Trinkgelder 
 EZ-Aufpreis: 180 Euro 
 Stornoschutz: Der Aufpreis zum Komplettschutz Standard der Europäischen Reiseversiche-

rung Wien kann auf Wunsch um 96 Euro gebucht werden. 
 Alternative Anreisevarianten. Evtl. Mehrkosten werden zwischen den verschiedenen Varianten 

querverrechnet. 
 
Gruppengröße: Minimum 8 Personen, maximal 18 Personen 
 
Konzeption der Reise: 
Dieses Wanderangebot wurde auf Basis von Tageswanderungen, ausgehend von einer traditionellen 
Kasbah-Unterkunft im Rosental, konzipiert. 
Die schluchtartigen und ansonsten oasenähnlichen Täler auf der Südseite des Atlasgebirges eignen 
sich wunderbar für Kulturwanderungen. Neben beeindruckenden Landschaften gibt es auch Möglich-
keiten zum Kennenlernen des Alltagslebens und der Traditionen der Berber. Am Ende der Reise steht 
noch etwas Zeit für Marrakesch zur Verfügung. 
 
Höhepunkte 

 Wanderungen durch die bizarre Landschaft des Atlas 
 Alltagsleben der Berber in malerischen Bergdörfern 
 Die Todraschlucht 
 Tiefe Herzlichkeit und große Gastfreundschaft 

 
Schwierigkeitsgrad der Wanderungen und Anspruch der Reise 
http://vaievia.com/ueber-uns/anforderungsstufen-und-anspruch-der-vai-e-via-aktivreisen/ 
 
Leicht bis mittel 
Die Wanderungen sind technisch relativ leicht. Die Wege finden teils auf steinigen Pfaden oder Natur-
wegen statt. Einzelne Tageswanderungen weisen bis zu 700 Höhenmeter auf. Es handelt sich um Ak-
tivreisen, die eine bestimmte körperliche Fitness verlangen. 
 



Voraussetzungen: 
 Gehzeit einzelner Tageswanderungen bis zu 6 Stunden täglich 
 Einzelne Wanderungen bis zu maximal 700 Höhenmeter im Auf- und Abstieg 
 Gehtempo von 3 km/ Stunde und knapp 300 Höhenmeter/ Stunde 
 Grundvoraussetzung an Trittsicherheit notwendig, kaum Voraussetzung an Schwindelfreiheit 
 Passion zum Wandern oder ausgedehnten Spaziergängen 

 
Auf einigen Wanderungen müssen etliche Male seichte Bäche gefurtet werden. Ein bestimmter An-
spruch besteht darin, dass die Reise in einem anderen kulturellen Umfeld stattfindet. 
 
Gepäckliste 
Spezifische Gepäckinformationen erhalten Sie mit dem Infoblatt zur jeweiligen Aktivreise etwa zwei 
Wochen vor der Abreise. 
Zusätzlich finden Sie auf unserer Webseite die Basisgepäckliste für alle Vai e Via Aktivreisen. Dies ist 
eine Checkliste um einen allgemeinen Überblick zu gewinnen, welche Gepäckstücke in Frage kom-
men können. 
http://vaievia.com/media/basisgepaeckliste.pdf 

Dokumente: Für die Einreise benötigen Südtiroler einen Reisepass (italienischer Reisepass), der 
noch mindestens für die Dauer der Reise gültig ist. Ein Visum ist bei einem Aufenthalt bis zu 3 Mona-
ten nicht notwendig. 
Einreisebestimmungen für andere Staatsangehörige auf Anfrage. 
 
Finanzen: Zahlungsmittel ist der marokkanische Dirham. Weitere Details finden Sie im Infoblatt (siehe 
unten) 
 
Zeit: Mitteleuropa: 12.00, Marokko: 11.00 
 
Standard der Unterkünfte: 

 Rosental: Traditionelle Kasbah-Unterkunft, Du/WC im Zimmer; 
 Marrakesch: Hotel- oder Riadunterkunft, alle Zimmer mit Du/WC 

 
Klima: 
Mitte/Ende November ist für Südmarokko eine gute Reisezeit. Südlich des Atlasgebirges ist Regen 
sehr unwahrscheinlich, auf der Nordseite des Hohen Atlas sind Regenfälle möglich. 
 
Höchst- und Mindesttemperaturen für das Rosental: 

 Tageshöchstwerte: 20°C – 24°C, Mindesttemperaturen: 10°C – 12°C; 
 Niederschläge selten, aber möglich. 

 
Anmeldung: 
Die Anmeldung wird mit Unterzeichnung des Anmeldeformulars und der Reisebedingungen gültig. Mit 
der Anmeldung werden 25% des Reisepreises fällig. Der Restbetrag ist 4 Wochen vor Abreise zu be-
zahlen. Anmeldeschluss ist am 19. Oktober 2026. Anmeldungen nach diesem Termin auf Anfrage. 
Eine rasche Anmeldung wird empfohlen. 
 
Infoblatt: Etwa 2 Wochen vor der Abreise wird Ihnen ein Infoblatt mit den genauen Abreisedaten und an-
deren nützlichen Informationen zugesandt. 
 
Reisebedingungen: 
Für alle unsere Reisen gelten die Vai e Via Reisebedingungen. Siehe Link: 
http://vaievia.com/media/allgemeine_reisebedingungen_08_de.pdf 
 
Hinweis für den Abschluss einer Stornoversicherung 
Wir empfehlen den Abschluss einer Stornoversicherung, trotzdem werden dadurch nicht alle Reise-
rücktrittgründe abgedeckt. Hier ein Auszug aus den Bestimmungen der Europäischen Reiseversiche-
rung Wien: Es wird darauf hingewiesen, dass trotz Abschluss einer Reiserücktrittversicherung im Falle 
eines Reisestornos bzw. Reiseabbruchs kein Versicherungsschutz besteht u.a., wenn der Reise-
storno- oder Reiseabbruchgrund 

 bereits vorgelegen hat oder voraussehbar gewesen ist 



 in Zusammenhang steht mit einer bestehenden Erkrankung der versicherten Person oder ei-
ner Risikoperson (z.B. Familienangehörige), wenn, diese 

o ambulant in den letzten 6 Monaten oder 
o stationär in den letzten 9 Monaten 

vor Versicherungsabschluss (bei Reisestorno) bzw. vor Reiseantritt (bei Reiseabbruch) behandelt 
wurde (ausgenommen Kontrolluntersuchungen) 
 
Um Ihre Position abzuklären, empfehlen wir, dass Sie sich mit uns oder direkt mit der Europäischen 
Reiseversicherung Wien in Verbindung setzen. 
 
Wichtiger Hinweis: 
Die Flugzeiten von Fluggesellschaften bzw. die Fahrpläne von Zügen und Fährgesellschaften können 
sich ändern. Daraus können sich Programmänderungen ergeben. Zudem können schlechte Wetter-
verhältnisse eine flexible Gestaltung des Programms erforderlich machen. Verschiebungen der einzel-
nen Tageswanderungen und Routenänderungen sind möglich und liegen, nicht zuletzt aus Sicher-
heitsgründen, im Ermessen Ihrer Reiseleitung und des Teams von Vai e Via AktivReisen. Das Ziel der 
Reiseleitung und des Vai e Via AktivReisen-Teams ist es, alle Programmpunkte durchzuführen oder 
gleichwertige Alternativen anzubieten. Für die exakte Einhaltung vorliegender Ausschreibung können 
wir jedoch keine Garantie geben. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


